
 

 
 
 

KELLERSCHLÖSSEL WACHAUER TERRASSEN ROMAN HORVATH MW &  

HEINZ FRISCHENGRUBER 
 

RIESLING  
FEDERSPIEL TERRASSEN 2022 
 

Ein toller, saftiger Riesling! Zarte Steinobstaromen paaren sich mit dem 

Aroma exotischer Früchte.  
 

HERKUNFT & TERROIR 

Herkunftsgebiet ist die gesamte Wachau mit ihrem besonderen Mikroklima und 

Urgesteinsboden. Für diesen Wein werden Trauben von Terrassen-Weingärten verwendet, 

so wird ein klarer und typischer Wachauer Weinstil mit viel Frucht erlangt. 

 

JAHRGANG 2022 

Einem milden und trockenen Winter folgte ein feuchter April, der die Böden mit ausreichend 

Feuchtigkeit versorgte. Davon profitierten die Reben an den oft sehr heißen Sommertagen. 

Leider verschlechterte sich das Wetter im September. Besonders zu Erntebeginn hatten wir 

immer wieder mit Regenfällen zu kämpfen. Glücklicherweise kehrte im Oktober die Sonne 

zurück und ließ die Trauben langsam, aber perfekt ausreifen. Das Resultat sind elegante und 

präzise Weine, die mit viel Energie und Spannung beeindrucken und am Gaumen vitale 

Säure, Klarheit und Substanz vereinen. 

 

WEINGARTEN & KELLER 

Die Weingärten werden nachhaltig und zunehmend biologisch mit Verzicht auf Insektizide 

und Herbizide bearbeitet und händisch gelesen. Nach einer genauen Selektion des 

Traubengutes sowie der Pressung in pneumatischen Tankpressen, erfolgt anschließend eine 

kontrollierte Gärung mit Ausbau in Edelstahltanks. 

 

STIL & CHARAKTER 

Gut strukturiert mit pikanter Säure; ein Wachauer Riesling wie er im Buche steht. Der Name 

Federspiel stammt von der Falkenjagd, die in der Wachau sehr beliebt war. Das Falkensymbol 

steht für die rassige Eleganz dieser trockenen Weißweine. Dieser Riesling ist ein Klassiker 

zur Frischküche des Mittelmeeres wie z. B. einer Bouillabaisse, gegrilltem Seewolf oder auch 

einem Piccata Milanese. Er passt auch ideal zu Sushi, Sashimi & Co, aber auch zu gebackenen 

Gerichten wie Garnelen im Tempura-Teig.  In der österreichischen Küche passt Riesling 

Federspiel zur Forelle blau, zu einem knackigen Sommersalat mit Schafs- oder Ziegenkäse 

oder auch zu gebackenem Karpfen. 

 

2022: 91 Punkte | FALSTAFF    92 Punkte | JAMES SUCKLING         
 

2021: 90 Punkte | PARKER    93-95 Punkte | VINARIA 
 

2020: Europe No 1 – Worldwide No 3 | WORLD´S BEST VINEYARDS 
 

2019: 91 Punkte | WINE ENTHUSIAST    92 Punkte | JAMES SUCKLING    91 Punkte | DECANTER 
 

2018: 90 Punkte | WINE SPECTATOR 
 

Others:  TOP 100 Wines of the year 2011 | Wine Spectator 

Alkohol: 12,0 % | Säure: 7,9 ‰ | Restzucker: 2,4 g/l 


